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Das Filmpublikum
IV.
Die Beeinflussung des Publikums durch den Film und für den Film.

Daran zweifelt niemand, dass der Film eines der ersten Mittel
der Volksbeeinflussung und ein kultureller Faktor erster Güte ist. Es

liegt also alles daran, dass die grosse Masse der Kinobesucher den
Filmen den Vorzug gebe, die sie geistig und moralisch heben und
widerstandsfähig machen gegen die drohenden Gefahren. Eines der
wirkungsvollsten Mittel, um die Qualität eines Filmes herauszuheben

und das Publikum dafür zu gewinnen, ist das Patronat durch
eine Besucherorganisation, vorausgesetzt, dass die verantwortlichen
Leiter im Rufe stehen, ein wirklich gerechtes, objektives, möglichst
für alle geltendes Urfeil über die Filme zu geben. In der Schweiz
bestehen bereits eine schöne Anzahl Besucherorganisationen, die
auf lokalem Gebiet die verantwortungsvolle Aufgabe der Erziehung
des Publikums für den guten Film an die Hand nehmen. Wir geben
heute einem der Gründungsmitglieder der Filmgilde Bern das Wort
über die so bedeutungsvolle Frage der Film-Gilden. Die Red.

Film-Gilden.
Was sind sie? Was wollen sie?

Film-Gilden sind Filmbesucherorganisationen. Auch in der Schweiz
sind in den letzten Jahren solche Filmbesucherorganisationen in
wachsender Zahl entstanden. Ihre Zielsetzungen decken sich in den grossen
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